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Interreligiöses Memory 
‚Gönn dir Frieden – im Christentum…‘ – Aktion 7 

 

Ziel: Den Interreligiösen Dialog zwischen den Religionen kennenlernen, und schauen wie 

vielfältig der Frieden in verschiedenen Art und Weisen in den Religionen vertreten ist. 
Spielend mehr über interreligiösität erfahren. 
 
Zielgruppe: Jugendliche ab 12 Jahre 

Gruppengröße: Flexible Gruppengröße 

Raumbedarf: 1 großer Raum, je nach Gruppengröße. Alternativ kann die Übung auch 

draußen gemacht werden 

Zeitrahmen: Ab ca. 25 Minuten 
Materialien: Karten zum Interreligiösen Memory 

 

Ablauf: 
Vorbereitung: 
Lege die Karten verdeckt (mit der Taube nach oben) verteilt im Raum aus. 
Die Teilnehmer stellen sich um die Karten herum, sodass jede*r diese sehen kann. 
 
Durchführung: 
Es wird eine Reihenfolge bestimmt, in der die Teilnehmenden nach und nach die Karten umdrehen 
dürfen. Wie beim Memory spielen dreht eine Teilnehmer*in zwei  Karten um, und schaut sich diese 
an. Dann liest er/sie diese laut für alle vor. Wenn die beiden Karten zusammenpassen, dürfen noch 
einmal 2 Karten umgedreht werden, sonst ist der/die nächste Teilnehmer*in an der Reihe. 
Gewonnen hat am Ende die Person, welche die meisten Kartenpärchen gesammelt hat. 
Am Ende kann noch eine Runde gemacht werden, wer welche Karte am meisten und warum mag, 
und was die Karte mit dem Thema Frieden zu tun hat. 

 
Hinweise 
Wenn Zitate als zu schwierig empfunden werden, können diese im Voraus schon aussortiert werden. 
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